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Fragen über Fragen …

 Wirtschaftswissenschaft: Was ist das?
 Welche Berufschancen bietet das Studium der Wirtschaftswissenschaft?
 Wie funktioniert das Studium der Wirtschaftswissenschaft 

an der Universität Osnabrück?
 Warum ist die Universität Osnabrück eine gute Wahl?
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 Wirtschaftswissenschaft: Was ist das?
 Welche Berufschancen bietet das Studium der Wirtschaftswissenschaft?
 Wie funktioniert das Studium der Wirtschaftswissenschaft an der 

Universität Osnabrück?
 Warum ist die Universität Osnabrück eine gute Wahl?
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Wirtschaftswissenschaft: Ihre Schulerfahrungen

• Für viele Natur‐ und Geisteswissenschaften gilt:
Inhalte und Anforderungen des bevorstehenden Studiums 
können aus Schulerfahrungen recht gut beurteilt werden (z.B. Physik, 
Geschichte).

• Wirtschaftswissenschaft:
Ihr betriebs‐ und volkswirtschaftliches Schulwissen? 
Ihre Erwartungen an das Studium aufgrund des Schulunterrichts?

 Im Allgemeinen recht große Unsicherheit 
bezüglich der Inhalte und Anforderungen des Wiwi‐Studiums.
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Wirtschaftswissenschaft

Volkswirtschaftslehre

Analyse der Wirtschaft aus 
der “Vogelperspektive“:
Wie funktionieren Märkte?  
Warum Arbeitslosigkeit?  
Warum Wirtschaftswachstum? 
Was beeinflusst die Preise? 

Betriebswirtschaftslehre

Analyse der Wirtschaft aus 
der “Froschperspektive“:
Wie treffen Menschen wirtschaft‐
liche Entscheidungen?
Was kennzeichnet Unternehmen,
was macht sie erfolgreich?

VWL und BWL
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These 1: Das Fach ist interessant und nützlich
Die Wirtschaftswissenschaft untersucht wirtschaftliche Entscheidungen 
von Privatpersonen, Unternehmen, Institutionen, Regierungen über die 
Produktion, den Handel und den Konsum von Gütern und 
Dienstleistungen.

 Das Fach ist allgegenwärtig.
 Das Fach zu studieren hilft dabei, Zusammenhänge zu verstehen

(Diskussionen über Stammtischniveau).
 Das Fach zu studieren hilft dabei, bessere Entscheidungen zu treffen.
 Das Fach zu studieren hilft dabei, eine Arbeit zu finden, 

von der man gut leben kann. 

Drei Thesen zum Wiwi‐Studium
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These 2: Viele Aspekte des Fachs sind einfach
Verknüpfung relativ weniger, einfacher „Weisheiten“, z.B.:
 Wer mit anderen freiwillig zusammenarbeitet, hat davon einen Nutzen.
 Alles hat seinen Preis; es gibt nichts umsonst.
 Jeder achtet auf sein eigenes Wohlergehen.
 Keiner weiß alles, aber alle lernen dazu; man kann einen 

Partner eine Zeit lang übers Ohr hauen, aber nicht ewig.

Drei Thesen zum Wiwi‐Studium
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These 3: Das Fach ist quantitativ: Man muss rechnen können
Statistik und Mathematik sind notwendig:
 Gute Entscheidungen verlangen einen guten Informationsstand.

Um Informationen auszuwerten, braucht man die Statistik.
 Die genaue Abbildung und Untersuchung wirtschaftlicher

Sachverhalte verlangt hohe sprachliche Präzision. 
 Präziseste Sprache: Mathematik.

Keine Angst: Sie brauchen nicht viel mehr als Schulmathematik.
Die müssen Sie allerdings können.

Drei Thesen zum Wiwi‐Studium

Gesucht wird x:

100x – 0,25x2 – 2000 = 0
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Was sollten Sie für ein Studium der 
Wirtschaftswissenschaft mitbringen?

• Selbstmotivation und Durchhaltevermögen
• Analytisches Denken
• Interesse an Theorie
• Interesse am Fach
• Neugier
• Englisch‐ und Mathematik‐Kenntnisse
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 Wirtschaftswissenschaft: Was ist das?

 Welche Berufschancen bietet das Studium der 
Wirtschaftswissenschaft?

 Wie funktioniert das Studium der Wirtschaftswissenschaft an der 
Universität Osnabrück?

 Warum ist die Universität Osnabrück eine gute Wahl?
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Was wird ein Wirtschaftswissenschaftler?

Betriebswirtschaftliche Ausrichtung:
• Mitarbeiterin oder Leiterin ...

... im Personalwesen, 

... im Marketing, Vertrieb

... im Einkauf

... im Controlling, Rechnungswesen

... in der Organisationsentwicklung

... in der Logistik

... in Banken und Versicherungen
• Geschäftsführerin, Vorstand
• Wirtschafts‐ oder Steuerberaterin, 

Wirtschaftsprüferin
• Dozentin

Volkswirtschaftliche Ausrichtung:
• Mitarbeiterin oder Leiterin ...

... in der politischen Verwaltung
(Ministerien, Parteien)

... in öffentlichen Einrichtungen
(z.B. Ämter, Krankenhäuser,
Hochschulen)

... in Verbänden, Stiftungen

... in Banken und Versicherungen
• Geschäftsführerin, Vorstand
• Wirtschaftsberaterin

• Dozentin
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Auch aktuell stehen die Chancen sehr gut.

Quelle: Staufenbiehl – Job Trends 2016
(Antworten aus 297 Unternehmen mit insg. 7,8 Mio. Mitarbeitern weltweit)

Wird ein Wirtschaftswissenschaftler was?
Berufschancen
Absolventen der Wirtschaftswissenschaft haben 
traditionell sehr gute Chancen am Arbeitsmarkt.



13
Prof. Dr. R. Gillenkirch
Hochschulinformationstag: Wirtschaftswissenschaften an der Universität Osnabrück

Berufschancen von Wirtschaftswissenschaftlern

Wirtschaftswissenschaftler werden am häufigsten gesucht.

Quelle: Staufenbiehl – Job Trends 2016

(Die Top 10)
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Quelle: Staufenbiehl – Job Trends 2016

Was erhöht meine Berufschancen? 
Schwerpunkte, Noten, Studiendauer?

Berufschancen von Wirtschaftswissenschaftlern
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Quelle: Staufenbiehl – Job Trends 2015

Was wird außer dem Studienabschluss noch von mir erwartet?

Berufschancen von Wirtschaftswissenschaftlern

(Mehrfachnennnungen) oder: die eierlegende Wollmilchsau
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 Wirtschaftswissenschaft: Was ist das?
 Welche Berufschancen bietet das Studium der Wirtschaftswissenschaft?

 Wie funktioniert das Studium der Wirtschaftswissenschaft 
an der Universität Osnabrück?

 Warum ist die Universität Osnabrück eine gute Wahl?
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 Methodische Grundlagen: 
Mathematik, Statistik, Recht, Entscheidungstheorie

 Grundlagen der Betriebswirtschaftlichen Fachgebiete:
Buchführung, Bilanzierung, Kostenrechnung, Investition und Finanzierung, 
Beschaffung und Absatz, Organisation und Unternehmensführung

 Volkswirtschaftliche Grundlagen:
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, Mikroökonomik, 
Makroökonomik, Wirtschaftspolitik 

 Spezialisierung 
(z.B. Marketing oder Controlling als BWL‐Schwerpunkte)

Studieninhalte

Das Studium beginnt mit den Methoden 
und den Grundlagen der BWL und VWL:
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Struktur des Bachelor Wirtschaftswissenschaft

1. Jahr

Assessmentphase

Mathematik
10 LP

Statistik
10 LP

Wirtschaftsinformatik
10 LP

Mikroökonomik
10 LP

Buchführung
5 LP

Entschei-
dungstheorie
5 LP

Kosten- und
Leistungs-
rechnung
5 LP

Jahres-
abschluss
5 LP

Wissen-
schaftliches 
Arbeiten

10 LP

Recht
10 LP2. Jahr

Orientierungsphase

Makroökonomik
10 LP

Finanz-
wirtschaft
5 LP

Organisation
5 LP

Unternehmens-
führung
5 LP

Wirtschafts-
&Finanzpolitik
5 LP

Ökonometrie
5 LP

Marketing
5 LP

Wahlmodul I
10 LP

Wahlmodul IV
10 LP

Wahlmodul II
10 LP

Wahlmodul III
10 LP

Wahlmodul V
10 LP

Bachelorarbeit
10 LP

3. Jahr

Spezialisierungsphase
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Struktur des Bachelor Wirtschaftsinformatik

1. Jahr

Assessmentphase

Mathematik
10 LP

Statistik
10 LP

Wirtschaftsinformatik
10 LP

Mikroökonomik
10 LP

Buchführung
5 LP

Entschei-
dungstheorie
5 LP

Kosten- und
Leistungs-
rechnung
5 LP

Jahres-
abschluss
5 LP

Recht
10 LP

2. Jahr

Orientierungsphase

Finanz-
wirtschaft
5 LP

Organisation
5 LP

Unternehmens-
führung
5 LP

Marketing
5 LP

Bachelorarbeit
10 LP

3. Jahr

Spezialisierungsphase

Algorithmen [10]

Informatik [10]

Business Intelligence [10]

Datenbanksysteme [10]

Betr. Inf.systeme [10]

Auslandssemester    [30]

Geschäftsprozess‐
management[10]E‐Learning  [10]

Wissen-
schaftliches 
Arbeiten

10 LP
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Internationale
Wirtschaftspolitik
Prof. Westermann

Finanzwissenschaft

Prof. Gaube

Ökonometrie und 
Statistik
Prof. Wilde

Organisation 
und Wirtschaftsinformatik
Prof. Hoppe

Management Support
und Wirtschaftsinformatik
Prof. Rieger

Informationsmanagement 
und Wirtschaftsinformatik
Prof. Thomas

Unternehmensrechnung 
und Wirtschaftsinformatik
Prof. Teuteberg

Mikroökonomik insbes. 
Informationsökonomik
Prof. Humphrey

Makroökonomik

Prof. Dinger

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE WIRTSCHAFTSINFORMATIK

Unsere Fachgebiete und ihre Leiter(innen)

Bilanz‐, Steuer‐ und 
Prüfungswesen
Prof. Wosnitza

Rechnungswesen 
und Controlling
Prof. Ossadnik

Banken und 
Finanzierung
Prof. Grundke

International 
Accounting
Prof. Scholze

Marketing

Prof. Baumgartner

Unternehmensführung 
und ‐rechnung
Prof. Gillenkirch

Innovationsmanagement
Jun.‐Prof. Hausberg
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Dr. Lienau

(Master‐Studium)

Weitere Professoren und Lehrbeauftragte

Prof. Dr. Leuschner

(Master‐Studium)

Prof. Dr. Sievert

(Master‐Studium)

Prof. Dr. Neubauer

(Master‐Studium)

Prof. Dr. Winkeljohann

(Master‐Studium)

Statistik und 
Ökonometrie
PD Dr. Trenkler

Dr. Felten

(Master‐Studium)

Mathematik

Prof. Dr. Reitzner

Öffentliches Recht

Prof. Dr. Erdmann

Privatrecht

Dr. Heise

Prof. Dr. Aidan O‘Connor

(Master‐Studium)

Makroökonomik

Dr. Bierbrauer
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Zugang zum Studium

• Quelle: Zugangsordnungen der Universität:
www.wiwi.uni‐
osnabrueck.de/studieninteressierte/online_bewerbung/zugangsordnungen.html

• Besondere Anforderung: Englisch
 8 bzw. 7 Jahre Schulenglisch, davon in den letzten 2 Jahren … 

… durchschnittlich 5 Punkte im Leistungskurs oder 
… durchschnittlich 7 Punkte im Grundkurs.

 Wenn Sie die Anforderung nicht erfüllen: Sprachtest machen!
Nachweis bis 30.09. bei einer Bewerbung zum Wintersemester und      
31.03. bei einer Bewerbung zum Sommersemester (im Bachelor nicht 
möglich).

• Derzeit kein NC, 
aber Vergabe der Studienplätze nach Eignungsnote (20% über Warteliste):
Eignungsnote = 60% Abi‐Note * 20% Mathe‐Note * 20% Englisch‐Note
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Studierendenzahlen

Studierendenentwicklung im Bachelor Wirtschaftswissenschaft
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Studieren im 3. Jahr des Bachelor

• Wahlmöglichkeiten in der Spezialisierungsphase
 zur Berufsqualifizierung
 zur Vorbereitung auf ein Master‐Studium

• Studium im Ausland
 im 5. Semester 
 an einer Partneruniversität oder auf eigene Faust
 im Ausland erbrachte Leistungen werden i.d.R. anerkannt.
 Vorbereitung des Auslandsaufenthaltes bereits zu Beginn des 2. Jahres.
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Arbeiten während des Studiums

• Außerhalb der Universität
 zum Geldverdienen während des Semesters 
 Praktika (wichtig!)

• Innerhalb der Universität, am Fachbereich
 als Tutorin bzw. Tutor
 als studentische(r) Mitarbeiter(in) an einem Lehrstuhl 
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Wie funktionieren Lehrveranstaltungen?

• Vorlesung:
 Vorlesungen vor großen Gruppen 

sind Vorträge der Dozenten.
 Schreiben Sie mit, stellen Sie Fragen. 
 Bereiten Sie Vorlesungen vor/nach.

• Tutorium:
 Im Tutorium wird der Vorlesungsstoff 

wiederholt/vertieft/erarbeitet.
 Tutoren sind Studenten höheren Semesters.

• Materialien:
 StudIP: Folien, Aufgabenblätter, organisatorische Hinweise
 Lehrbücher: Kaufen, Ausleihen (Bibliothek), online lesen
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 Wirtschaftswissenschaft: Was ist das?
 Welche Berufschancen bietet das Studium der Wirtschaftswissenschaft?
 Wie funktioniert das Studium der Wirtschaftswissenschaft an der 

Universität Osnabrück?

 Warum ist die Universität Osnabrück eine gute Wahl?
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Studieren an der Universität

• Kompetente Dozenten
 Alle Ihre Dozenten sind Spezialisten auf den Fachgebieten, 

die sie vertreten.
 Alle Ihre Dozenten setzen sich seit vielen Jahren 

(oder gar Jahrzehnten) wissenschaftlich mit den Fragen 
auseinander, die sie in den Lehrveranstaltungen behandeln.  

• Forschende Dozenten
 Ihre Professorinnen und Professoren forschen selbst auf den

Fachgebieten, die sie vertreten. So fließen neueste wissenschaftliche 
Erkenntnisse in die Lehre ein.

 In ihrer Forschung müssen Ihre Professorinnen und Professoren sehr
präzise denken und sprechen. Dies kommt auch der Lehre zugute.
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Studieren an der Universität (Fortsetzung)

• Abstraktes Denken und Theorie
 Sie werden häufig mit abstrakten Sachverhalten und Theorien

konfrontiert. Das macht es schwierig.
 Aber: Abstraktion ist notwendig und sinnvoll.

Verwechseln Sie nicht Praxisnähe mit Praxisrelevanz! 

• Eigenständige Urteilskraft
„Die Qualifikationen, die ein wissenschaftliches Studium vermittelt, sind 
eigenständiges Denkvermögen, Artikulationsfähigkeit, rasche Auffassungsgabe, 
kurz: Entscheidungs‐ und Urteilsfähigkeit. Die eigenverantwortliche Organisation 
des Studiums, das selbstständige Lernen und der frühzeitige Kontakt mit aktueller 
Forschung formen Persönlichkeiten, die auch in Führungsfunktionen Erfolg haben. 
Spätestens heute ist universitäre Bildung zur besten Ausbildung auf dem 
akademischen Arbeitsmarkt geworden.“
Julian Nida‐Rümelin (2005): Die Universität zwischen Humboldt und McKinsey 
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Studieren an der Universität Osnabrück

• Solide Basisausbildung im Bachelor
 Das Bachelor‐Studium der Wirtschaftswissenschaft in Osnabrück 

bietet eine breite und fundierte Ausbildung.
 Betriebswirtschaftliche, volkswirtschaftliche und methodische 

Grundkenntnisse werden vermittelt, die die Berufsfähigkeit 
der Absolventen sicher stellen.

 Spezialisierungsmöglichkeiten im 3. Studienjahr erlauben Profilbildungen.

• Spezialisierungsmöglichkeiten im Master
 Betriebswirtschaftslehre, insbesondere mit möglicher Schwerpunktbildung

für die beruflichen Einsatzfelder Wirtschaftsprüfung, Wirtschaftsberatung,
Steuerberatung, Rechnungswesen, Controlling, Finanzen, Marketing.

 Volkswirtschaftslehre mit einer in hohem Maße berufsqualifizierenden 
State‐of‐the‐Art Ausbildung in angewandter VWL.
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Studieren an der Universität Osnabrück (Fortsetzung)

• Kein Massenstudium
Waren Sie einmal in Köln, Münster, Hannover?
 Bereits in der Spezialisierungsphase des Bachelor‐Studiums (3. Jahr)

werden die Gruppen bei uns überschaubar.
 Studierende kennen einander (‐> reale soziale Netzwerke).
 Studierende bleiben gegenüber Dozenten nicht anonym.

• Durchdachtes Konzept
 Akkreditierte Studiengänge
 Absolventenstatistiken der Vergangenheit zeigen: 

Sehr gute Studierbarkeit des Bachelor in Osnabrück.
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• Informationen im Internet
www.uni‐osnabrueck.de
www.wiwi.uni‐osnabrueck.de

• Studienberatung
 Frau Romanenchuk (Fachstudienberaterin und Studiengangskoordinatorin für die

wirtschaftswissenschaftlichen Studiengänge; elena.romanenchuk@uni‐osnabrueck.de)
 Frau Bokel (Fachstudienberaterin und Studiengangskoordinatorin für 

Wirtschaftsinformatik‐Studiengänge; sarah.bokel@uni‐osnabrueck.de)


